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Anmeldung 
bei Annette Meents (unter Angabe von Name, Adresse, Email) 
per Mail (meents@gew-hamburg.de), telef. (040-41 46 33 22), 
online (gew-hamburg.de/seminare), per Post (GEW Landesver-
band Hamburg, Rothenbaumchaussee 15, 20148 Hamburg) oder 
Fax (040 – 44 08 77). Ermäßigung gibt es für Erzieher_innen, 
Referendar_innen, Studis, Erwerbslose. Nichtmitglieder zahlen 
mehr (auf Anfrage). Seminare mit Übernachtung beinhalten 
Vollverplegung und Unterbringung im Einzelzimmer.

gb@-SEMINARE 2018

Präsenz zeigen
Weitere Infos und Seminarangebote unter 
gew-hamburg.de/seminare/gewerkschaftliche-bildung

Elterngespräche
leicht gemacht

In vielen pädagogischen Be-
rufen sind zahlreiche Gespräche 
mit Eltern und Angehörigen zu 
führen. Scheinbar „ungelernt“ 
stehen Lehrer_innen und Er-
zieher_innen vor der Aufgabe, 
die Eltern und Angehörigen 
hinsichtlich unterschiedlichster 
Fragestellungen und Anliegen 
zu beraten. In diesem Zusam-
menhang werden sie oftmals mit 
Vorwürfen, verbalen Angriffen 
und unangenehmen Situationen 
konfrontiert. Im Seminar geht 
es darum, die eigene Gesprächs- 
und Beratungskompetenz zu er-
weitern und Sicherheit im Um-
gang mit den Eltern zu erlangen. 
Eigenes Gesprächsverhalten soll 
erkannt, relektiert und somit 
steuerbar werden.
Freitag 20.4.2018, 9-16.30 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Andrea Landschof
Kostenanteil: 10 € incl. Verple-
gung (Nicht-Mitglieder 40 €)

Multiprofessionelle
Zusammenarbeit

Sollen Schüler_innen indivi-
duell gefördert werden, erfordert 
das differenzierte Unterrichts-
formen, einen offenen Umgang 
mit Vielfalt und insbesondere 
multiprofessionelle Teamar-
beit. Im Seminar untersuchen 
wir ausgehend von eigenen 
Erfahrungen, was Stolpersteine 
und Gelingensbedingungen für 
multiprofessionelle Teams sind. 
Wir stellen Erfahrungen vor, die 
an anderen Schulen gemacht 
wurden und diskutieren, durch 
welche Forderungen und Kam-

pagnen die GEW die Arbeit 
in multiprofessionellen Teams 
unterstützen kann.
Fr. 20.4.2018, 11 Uhr
Sa. 21.4.2018, 15 Uhr
Dersau, Leibers Galerie-Hotel 
www.leibers.de
Leitung: Frank Hasenbein, 
Regina Lorenzen
Kostenanteil: 40 € incl. Unter-
kunft/Verpleg. (ermäßigt 20 €, 
Nicht-Mitglieder 150 €)

Teamarbeit und gelingende 
Kommunikation

Die Zusammenarbeit in Kita / 
Kindergarten stellt das Mitarbei-
ter_innen-Team vor vielfältige 
Herausforderungen. Eine gute 
Team-Atmosphäre ist eine ent-
scheidende Voraussetzung für 
die Qualität der Arbeit und die 
Zufriedenheit und Gesundheit 
der Kolleg_innen. In diesem 
Workshop befassen wir uns mit 
grundlegenden systemischen 
Kriterien für eine gute Team-
arbeit und wir lernen anhand 
eigener Beispiele in Theorie und 
Praxis teamfördernde Maßnah-
men kennen.
Freitag 4.5.2018,
9.30-16.30 Uhr
Neumünster, Altes Stahlwerk 
www.altes-stahlwerk.de
Leitung: Stephan Rehberg

Kostenanteil: 5 € incl. Verple-
gung (Nicht-Mitglieder 40 €)

Kulturenvielfalt in der Schule
Kulturenvielfalt an Schulen 

stellt Pädagog_innen in Schulen 
vor die Herausforderung, alle 
Kinder bestmöglich zu integrie-
ren. Dabei geht es nicht allein 
um Kultur und Sprache. Insbe-
sondere durch die weltweiten 
Fluchtbewegungen der letzten 
Jahre nimmt nicht nur die Kul-
turenvielfalt zu, häuig sind neu 
hinzukommende Kinder und 
ihre Familien auch psychisch 
belastet.

Das Ziel des Seminars besteht 
darin, Sensibilität für kulturelle 
Unterschiede und eine Dialog-
fähigkeit zu entwickeln, die es 
erlaubt, auf unterschiedlichste 
interkulturelle Situationen 
reagieren zu können. Darüber 
hinaus geht es um Strategien 
zum Umgang mit besonders 
belasteten Kindern. Die Teil-
nehmenden können durch viele 
Fallbeispiele aus der Praxis die 
Seminarinhalte direkt auf das 
eigene Arbeitsfeld anwenden.
Freitag 25.5.2018, 9 – 16 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Julia Fischer-Ortman
Kostenanteil: 10 € incl. Verple-
gung (Nicht-Mitglieder 40 €)
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Selbstmanagement – bei sich 
selbst ankommen

In diesem Seminar geht es 
um die persönliche Entwicklung 
eines ganzheitlichen Selbstma-
nagements, das alle wichtigen 
Lebensbereiche dauerhaft in 
Balance bringt: Arbeit / Beruf, 
Familie / Freunde, Gesundheit / 
Entspannung, Sinn / Erfüllung. 
Wir klären, wie wir unseren 
Arbeitsalltag bewusster in die 
Hand nehmen können, so dass 
wir uns nicht mehr so oft als 
Getriebene empinden. Wir 
erfahren, wie wir für uns mittels 
spezieller Atem-, Achtsam-
keits- und Bewegungsübungen 
Freiräume schaffen können, aus 
denen wir erfrischt und inspi-
riert hervorgehen. Gemeinsam 
suchen wir nach – bisher viel-
leicht ungenutzten – Ressourcen 
für Veränderungsprozesse und 
erarbeiten uns Möglichkeiten, 
wie diese im Alltag dauerhaft 
integriert und verankert werden 
können.
Fr. 25.5.2018, 15 Uhr
Sa. 26.5.2018, 15 Uhr
Bad Segeberg, Vitalia Seehotel  
www.vitaliaseehotel.de
Leitung: Angela Harting,
Iris Natorp
Kostenanteil: 40 € incl. Unter-
kunft/Verpleg. (ermäßigt 20 €, 
Nicht-Mitglieder 150 €)

Mein Auftritt als Pädagog_in 
 – Präsenztraining

Der Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen wird maß-
geblich durch den Auftritt der 
Pädagog*in bestimmt. Welche 
Möglichkeiten des Ausdrucks 
haben wir, um uns zu vertreten 
und um „richtig“ wahrgenom-
men zu werden?

Die eigene Wirkung bewusst 
zu verändern und einzusetzen ist 
Ziel des Seminars. Mit theater-
pädagogischen Ansätzen werden 
Präsenz, Artikulation, Körper-
sprache – der ganzheitliche Auf-
tritt der Pädagog_in gestärkt. 
Systematisch werden so Metho-
den erlernt, die den Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen er-
leichtern und ein Lernen und Ar-
beiten auf Augenhöhe zum Ziel 
haben. Durch schauspielerische 
Techniken wird spielerisch die 
eigene Präsenz gestärkt sowie 
Körpersprache, Wahrnehmung 
und Selbsteinschätzung trainiert.
Freitag 25.5.2018, 16 Uhr – 
Samstag 26.5.2018, 18 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Maryam El-Ghussein
Kostenanteil: 20 € incl. Verple-
gung (ermäßigt 10 €,
Nicht-Mitglieder 80 €)

„Mädchen/Jungen oder
Kinder?“ Geschlechter-
sensibles Arbeiten im KiTa- 
und Grundschulalter

Geschlechterstereotypen 
inden sich überall. Die Rosa-
Blau-Falle schnappt bei Lego 
zu, beim Überraschungsei oder 
in der Kinderkleidung. Im päd-
agogischen Alltag sind zahlrei-
che Situationen zu beobachten, 
in denen Kinder  Entscheidun-
gen anhand geschlechtlicher 
Zuschreibungen vornehmen. 
Eine geschlechtersensible 
Praxis greift bewusst diese Si-
tuationen auf und arbeitet mit 
den  Kindern gezielt an ihren 
Mädchen- und Jungenbildern.  
Dabei wird das Ziel verfolgt, 
den Kindern ein Verhaltens- und 
Handlungsrepertoire abseits 
von Geschlechternormierungen 
zu ermöglichen und die freie 
Persönlichkeitsentwicklung 
der Mädchen und Jungen zu 
fördern.
Freitag 1.6.2018, 9-16 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Michael
Drogand-Strud
Kostenanteil: 5 € incl. Verple-
gung (Nicht-Mitglieder 40 €)

Gesund in den Ruhestand!
Wir bieten euch an, in einem persönlichen Gespräch euch zum Beispiel über folgende Fragen zu 

informieren:
●  Wie kann ich meine Gesundheit erhalten und stärken? Inwieweit kann ich dabei die Unterstützung 

durch Einrichtungen der Behörden erwarten?
●  Welche Schritte muss ich unternehmen, um eine Kur- oder Reha-Maßnahme bewilligt zu bekom-

men?
●  Wie und wo kann ich die Feststellung einer Schwerbehinderung beantragen?
●  Wann kann ich in den Ruhestand gehen?
●  Habe ich meine rentenrechtlichen bzw. versorgungsrechtlichen Zeiten geklärt?
●  Wie berechnet sich meine Altersversorgung?

Am Dienstag, 27. März 2018 von 15 bis 17 Uhr bietet die GEW in ihrer Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee 15, Raum 9 (Mitgliederverwaltung), eine kostenlose persönliche Beratung 
zu diesen und ähnlichen Fragen an. Das Angebot richtet sich sowohl an Arbeitnehmer_innen als auch 
an Beamt_innen.

GERHARD BRAUER, ehrenamtlich tätiges GEW-Mitglied
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Einladung zum bundesweiten Treffen 
lesbischer*queerer Lehrerinnen, 
Sozialpädagoginnen, Erzieherinnen

Vom 10.05. – 13.05.2018 (Himmelfahrt) indet das Tref-
fen in der Akademie Waldschlösschen in Reinhausen bei 
Göttingen statt. Willkommen sind alle lesbischen, queeren 
Lehrerinnen, Sozialpädagoginnen, Erzieherinnen aller Haut-
farben und jeden Alters, die im schulischen Kontext arbeiten 
bzw. sich noch in der Ausbildung oder bereits im Ruhestand 
beinden. Im geschützten Rahmen können wir uns in Work-
shops und persönlichen Gesprächen über eigene schulische 
Erfahrungen (auch Ängste, persönliches Coming-out) aus-
tauschen, die eigene Lebens- sowie Arbeitssituation relek-
tieren und Kraft für den stressigen Schulalltag sammeln. Ihr 
seid eingeladen, euch in entspannter Atmosphäre zu unterschiedlichen (schul-) politischen Themen 
fortzubilden sowie literarische, musikalische, künstlerische und sportliche Angebote wahrzunehmen. 

Anmeldung und weitere Informationen:
www.waldschloesschen.org/de/veranstaltungsdetails.html?va_nr=8075
www.facebook.com/LesbischeLehrerinnen/ 

Für Fragen stehen die Organisatorinnen gern über die Kontaktadresse des Waldschlösschens zur 
Verfügung.

GEFÖRDERT VON DER GEW UND DEM BILDUNGS- UND FÖRDERUNGSWERK DER GEW IM DGB

Für die HLZ 1/2 2018: 

Frauenwoche rund um den 8. März – Internationaler Frauentag 

Das Hamburger „Bündnis 8. März“, an dem auch der AfGG – Ausschuss für Gleichstellungs- und 
Genderpolitik – des GEW-Landesverbandes aktiv beteiligt ist, richtet auch 2018 wieder eine 
„Frauenwoche“ aus.  
Dieses Jahr lädt der AfGG zu einem Workshop ein, der Frauen bei beruflichen Aufstiegen und 
Karriereplänen unterstützt. 
Warum so ein Workshop? Nach wie vor gelangen eher Männer als Frauen in Führungspositionen, 
sogar in den Bereichen, in denen sie die Mehrheit der Beschäftigten stellen, wie z.B. im KiTa- und 
Grundschulbereich. Daher sind weiterhin Gleichstellungmaßnahmen im Sinne von Empowerment 
nötig und wichtig. Dazu leistet der Workshop einen Beitrag: Die Teilnehmerinnen können ihre 
Kommunikationsmuster überprüfen und lernen karriereförderliche Handlungsweisen kennen. 
Weitere Infos zur Frauenwoche rund um den Internationalen Frauentag 2018 unter
http://www.frauentag-hamburg.de/ 


